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Freitag
16. April 2010 

17.00 
Karin Ritter
Traditionelle Singtänze 
 

18.45
Pause

19.00
Albert Koosz 
Kreistänze

Konzeption und Tagungsleitung

Karin Ritter

Zielgruppe

BetreuerInnen in Behinderteninstitutionen
LehrerInnen
Interessierte Privatpersonen

Seminarbeitrag 
Euro 20,00 + Kosten für Mittagessen
und Kaffeepausen

Tagungsort

Haus der Volkskultur
Hauptstraße 25
7432 Oberschützen

Zimmerreservierung

Tourismusinformation Bad Tatzmannsdorf
Tel 03353 / 70150
info@badtatzmannsdorf.at

Anmeldung, Info und Organisation

Karin Ritter
Burgenländisches Volksliedwerk
Hauptstraße 25
7432 Oberschützen

Tel. 03353-6160-12 
Mo-Fr 8.00 – 12.00
Fax 03353-6160-20
Mail volksliedwerk.burgenland@aon.at

www.burgenland.volksliedwerk.at
www.burgenlandtanzt.com

Samstag
 17. April 2010

09.00
Alexandra Holzer
DanceAbility

12.00
Mittagessen

13.30
Doris Reichelt
Integrativer Tanz und Tanztheater

15.30 
Kaffeepause

16.00
Agnes Trimmel
Burgenländische Volkstänze

Die ReferentInnen

Karin Ritter, Traditionelle Singtänze
Geschäftsführung Burgenländisches Volksliedwerk
Referentin in Schulen, Kindergärten, Behinderteninstituten,
bei offenen Singen und Tanzen, in der Fortbildung für
LehrerInnen und KindergartenpädagogInnen,
Projektleitung Burgenland tanzt.
Bewegung – ob im Sitzen oder Stehen -  und singen regt den 
ganzen Menschen an: es aktiviert Kreislauf und Atmung, för-
dert Konzentration und Koordination, schärft die Wahrnehmung 
für sich und andere, bringt Körper und Seele in Einklang.

Albert Koosz, Kreistänze
Therapeut im Rehab - Zentrum Hochegg 
Kreis – und Gruppentänze für Menschen jeden Alters
unter Berücksichtigung ihrer körperlichen Fähigkeiten
Ausbildung Seniorentanz, internationale Kreis – und
Gruppentänze, Afro – Dance, griechischer Tanz.
Kreistänze können den Menschen  bei allen wichtigen Verän-
derungen im Leben begleiten - wir brechen auf, wir suchen 
neue Wege, wir gehen vorwärts, wir gehen aufeinander zu, wir 
begegnen uns, wir geben einander Raum, wir fi nden wieder zu 
uns selbst, wir kommen zur Ruhe und werden still...

Alexandra Holzer, DanceAbility
DanceAbility Lehrerin, Musik – und Tanzpädagogin
DanceAbility basiert auf der Überzeugung, dass jeder Mensch 
tanzen kann, denn jeder Körper hat Fähigkeiten und Einschrän-
kungen, aber weder das eine noch das andere defi niert das 
Potential eines Menschen. Nicht die Unterschiede werden 
gesehen, sondern die Gemeinsamkeiten. Der Workshop bietet 
eine Einführung in die Körper – und Bewegungssprache und in 
die nonverbale Kommunikation mit einem Partner oder einer 
Gruppe.

Doris Reichelt, Tanztheater
Tanz – und Ausdruckstherapeutin
arbeitet seit 2003 tanztherapeutisch mit Menschen mit
Beeinträchtigungen
Tanztheater bietet den Raum für tänzerischen und performance-
artigen Ausdruck und fördert durch den therapeutischen
Charakter Kreativität und Selbstwert. Menschen mit Beein-
trächtigungen besitzen oft ein hohes Maß an Kreativität, das
es zu entdecken gilt. Dieser Workshop soll den Teilnehmern 
helfen, aufmerksamer zu werden im Erkennen dieser Fähigkeiten. 

Agnes Trimmel, Burgenländische Volkstänze
Mitglied der Sing -, Spiel - und Volkstanzgruppe und Leiterin 
der Kindervolkstanzgruppe Loipersbach. Volkstänze sind ein 
wichtiger Bestandteil unserer Kultur und Identität. Auch bei 
diesem Seminar dürfen sie nicht fehlen. Agnes Trimmel wird an 
Hand einfacher Beispiele zeigen, wie gut sie sich für Menschen 
mit besonderen Bedürfnissen eignen. 


